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Gemeindewandertag
Wandern Sie am Sonntag, 6. November 2016 mit 
über den Fritz-Emmel-Weg zum Eckberg!

Die Gemeinde Dettenhausen und der Schwäbi-
sche Albverein Dettenhausen laden die gesamte 
Bevölkerung zum diesjährigen, traditionellen Ge-
meindewandertag ein. 

Wir wandern den Fritz-Emmel-Weg entlang bis zum 
Fritz-Emmel-Biotop, das unsere Ortsgruppe des 
Schwäbischen Albvereins seit nun mehr 6 Jahren 
pflegend betreut. Weiter geht es bis zur Kälberstelle 
und über den Eckberg zurück nach Dettenhausen. 
Die Wanderstrecke ist etwa 5 km lang und wir wer-
den ca. 2 Stunden unterwegs sein.

Nach der Wanderung machen wir bei einem 
zünftigen Vesper oder leckerem Kuchen und er-
frischenden oder wärmenden Getränken unseren 
Abschluss im VfL-Sportheim. 

Treffpunkt: 13.30 Uhr am Parkplatz bei der 
Fa. Wörn Zäune, Ortsausgang, Tübinger Straße.

Wanderführer: Bürgermeister Thomas Engesser 
und Hans-Peter Eissler

Wir würden uns über eine große Teilnehmerzahl 
freuen.

Gemeinde Dettenhausen Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Dettenhausen

Thomas Engesser Hans-Peter Eissler
Bürgermeister 1. Vorsitzender

Einsetzung von Manuela Bender  
als neue Leiterin des Altenzentrums 
Haus im Park
Im Rahmen eines festlichen Gottesdienstes am Reforma-
tionssonntag wurde Manuela Bender in der Johanneskir-
che in ihre neue Aufgabe als neue Leiterin des Hauses 
im Park eingeführt. Der Posaunenchor und Orgelmusik 
schufen den festlichen Rahmen für den Gottesdienst. 
Die Reihen waren dicht besetzt. Viele Bewohnerinnen 
und Bewohner des Hauses im Park waren gekommen, 
ebenso Kollegen und Kolleginnen aus Dettenhausen 
und aus Aalen, wo Manuela Bender zuvor tätig war, 
Mitglieder des Freundeskreises, Bürgermeister Thomas 
Engesser für die Gemeinde Dettenhausen, Familienan-
gehörige und Gemeindeglieder der evangelischen und 
katholischen Kirchengemeinde. Pfarrerin Silvia Kreuser  
beschrieb gleich bei ihrer Begrüßung, welchen wich-
tigen Stellenwert das Haus im Park für Dettenhausen 
hat. Manuela Bender bedankte sich in ihrer Vorstellung 
mit frischen Worten dafür, wie gut sie am neuen Ort 
aufgenommen worden ist. Pfarrer Frank Wößner, der 
Vorstandsvorsitzende der Samariterstiftung, sprach ihr 
Gottes Segen und Geleit zu für ihre Leitungsaufgabe.  
Nicht nur er, sondern auch viele andere brachten zum 
Ausdruck, wie sehr sie sich freuen, dass Manuela Ben-
der diese Verantwortung übernommen hat. „Möge Ihre 
Arbeit Früchte tragen, an denen viele Hände und viele 
Herzen beteiligt sind“, wünschte er und betonte, wie 
wichtig die gute Nachbarschaft zur Kirchengemeinde 
und bürgerlichen Gemeinde für die Bewohner im Haus 
ist. Bei den lebhaften Gesprächen im Anschluss war viel 
von diesem guten Miteinander zu spüren. 

Bei der Einsetzung von Manuela Bender (Zweite von links): 
Dr. Eberhard Goll, Pfarrer Frank Wößner und Pfarrerin Silvia 
Kreuser (v.l.n.r.) 
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Öffentliche Bekanntmachung

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
vom 25.10.2016

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Dettenhau-
sen folgende Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
(Fassung vom 21.10.2014) am 25.10.2016 beschlossen:

§ 1 Neufassung des § 11 Abs. 2 Nr. 3 der Hauptsatzung 

(2)  Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur Er-
ledigung dauernd übertragen, soweit es sich nicht be-
reits um Geschäfte der laufenden Verwaltung handelt:

3.  die Ernennung, Einstellung und Entlassung und sons-
tige personalrechtliche Entscheidungen von Beschäf-
tigten der Entgeltgruppen 1 bis 6, Dienstanfängern, 
Beamtenanwärtern, Auszubildenden, Praktikanten und 
anderen in Ausbildung stehenden Personen und von 
Beschäftigten nach dem TVöD/SuE (Sozial- und Er-
ziehungsdienst) bis Entgeltgruppe 8a.

§ 2 In-Kraft-Treten

Die Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am 
Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Dettenhausen, den 03.11.2016

Thomas Engesser
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg oder auf Grund dieser Gemeindeordnung zustan-
de gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind;

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemein-
deordnung wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen 
hat oder wenn vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 
1 Gemeindeordnung genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist auch eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 
Gemeindeordnung geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Gemein-
deordnung genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

Lagerflächen zu vermieten
In Ortskernlage bietet die Gemeindeverwaltung auf 
zwei Stockwerken jeweils ca. 180 qm Lagerfläche 
zur Miete an. Die Flächen können auch einzeln an-
gemietet werden.
Bei Interesse kontaktieren Sie beim Bürgermeister-
amt bitte Frau Brüssel unter der Telefonnummer 
07157 126 41. 

Keine Chance  
für Einbrecher
Kostenlose Beratung 
für Ihre Sicherheit

Mit einem großen Info-Truck, in dem zahlreiche, techni-
sche Sicherungen ausgestellt sind, kommt die Polizei vor 
Ort.

„Auf Schmuck und Bargeld abgesehen“ oder „In Ein-
familienhaus eingebrochen“ lauten wieder vermehrt die 
Überschriften der polizeilichen Presseberichte. Die Diebe 
nutzen nach der Zeitumstellung die frühe Dunkelheit aus, 
um Hausbesitzer oder auch Gewerbetreibende heimzu-
suchen. Dabei sind Einbrecher immer auf schnelle Beute 
aus und setzen alles daran, nicht erwischt zu werden. 
Schon wenige technische Veränderungen machen den 
Eindringlingen das Leben richtig schwer. Stößt ein Ein-
brecher an einer Tür oder einem Fenster nämlich auf 
entsprechenden Widerstand, gibt er lieber auf, als durch 
allzu viel Lärm auf sich aufmerksam zu machen.

Deshalb informiert das Referat Prävention des Poli-
zeipräsidiums Reutlingen in Zusammenarbeit mit dem 
Landeskriminalamt Baden-Württemberg die Bevölkerung 
darüber, wie man sich am besten vor einem Einbruch 
schützen kann. Die Fachmänner in Sachen Einbruch-
schutz beantworten gerne alle Fragen rund um das The-
ma Sicherungstechnik. Außerdem können auf Wunsch 
Beratungen direkt am Wohnhaus oder dem Gewerbeob-
jekt vereinbart werden, um ein exakt auf das jeweilige 
Gebäude zugeschnittenes Sicherheitspaket zu schnüren.
Sämtliche Beratungen sind kostenlos – und lohnen sich!

Termine des Info-Trucks
So., 06.11.2016, 11 – 17 Uhr, Esslingen-Berkheim, 
vor dem Neckarforum, Hauffstraße 
(anlässlich der Esslinger Baumesse)
Mo., 07.11.2016, 13 – 19 Uhr, Reutlingen, Marktplatz
Di., 08.11.2016, 13 – 19 Uhr, Filderstadt-Bernhausen, 
Filderbahnstraße, vor dem Drogeriemarkt
Mi., 09.11.2016, 13 – 19 Uhr, Rottenburg, 
Marktplatz, vor dem Rathaus
Do., 10.11.2016, 13 – 19 Uhr, Kirchheim/Teck, 
Max-Eyth-Straße, vor dem Kornhaus
Fr., 11.11.2016, 13 – 19 Uhr, Metzingen, 
Kelternplatz, vor der Marktkelter

Altpapiersammlung 
am Samstag,  
05.11.2016
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier gebündelt, in Kartonagen 
oder in Papiersäcken ab 8:00 Uhr bereit. Bei der Altpa-
piersammlung werden Kartonagen, Papier und Papier-
schnipsel in Kartons, Papiersäcken oder gebündelt (nicht 
schwerer als 10 kg) abgeholt. Es werden auch in durch-
sichtigen Plastiktüten bereitgelegte Korken mitgenommen.
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Ein Tipp zur Verwendung  
von Herbstlaub

Ein Platz 
für Igels Winterschlaf
Neben Mulchen, Kompostieren und Transport zum Con-
tainer kann man mit Herbstlaub auch für die Igel etwas 
Gutes tun. Wohin mit dem Herbstlaub, das in diesen 
Wochen den Rasen bedeckt? Was tun, wenn die Men-
gen für den Komposter zu groß sind? Verteilen Sie die 
zusammengeharkten Blätter einfach unter Büsche und 
Hecken. Größere Haufen nutzt der Igel gern als Winter-
quartier, das er im Spätherbst sucht und dort bis April 
im Winterschlaf bleibt. Eine kleine Höhle aus Steinen 
oder Holz (zum Beispiel eine auf dem Kopf stehende 
Obstkiste mit Eingang) im Innern des Hügels wirkt für die 
Stacheltiere besonders einladend. Damit der Wind die 
Blätter nicht verweht, kann man abgeschnittene Zweige 
als seitliche Begrenzung in die Erde stecken. Den Winter 
über hat der Igel somit ein optimales Quartier. Im Früh-
jahr lässt sich der Laubvorrat, dann zum Mulchen oder 
als Kompostbeigabe nutzen. Beliebt sind bei Igeln auch 
Reisighaufen. Bevor Sie einen Reisighaufen beseitigen 
oder verbrennen wollen, schauen Sie nach, ob sich dar-
unter ein Igel befindet, wenn ja lassen Sie dem Igel bis 
zum Frühjahr sein Winterquartier.
Quelle: Stiftung Warentest

Agentur für Klimaschutz

Energieberatung  
im Rathaus

Noch freie Beratungstermine am 08.11.2016

Die Agentur für Klimaschutz bietet kostenlose und neu-
trale Erstberatungen von ausgebildeten Fachkräften zu 
Wärmedämmung und Heizungsanlagen auch in unserer 
Gemeinde an. Ratsuchende Bürgerinnen und Bürger er-
halten bei den Beratungsterminen eine erste Grobein-
schätzung der zu empfehlenden Maßnahmen, Hinweise 
zur Energieeinsparung und zu möglichen Förderungen 
sowie Tipps zur Umsetzung.
Nutzen Sie die kostenlose Beratungsleistung der Agentur 
für Klimaschutz! 

Nächste Termine:
Dienstag: 22.11.2016, 06.12.2016 u. 20.12.2016

Terminvereinbarung:
Frau Walker, Bauverwaltungsamt, 
Tel. 07157/126-32, Fax -15,
E-Mail: liane.walker@dettenhausen.de

Damit der Energieberater sich auf das Beratungsge-
spräch vorbereiten kann, sollten Sie bei der Terminver-
einbarung aus dem Sie aus dem folgenden Themen-
katalog den Sie interessierenden Themenschwerpunkt 
angegeben: Wärmedämmung, Heizung und Warmwas-
serbereitung, Solaranlagen (Warmwasserbereitung), Pho-
tovoltaikanlagen, Förderprogramme und Finanzierungen. 
Die Berater erstellen im Rahmen der Erst- und Impuls-
beratung keine Handwerker-Angebotsauswertungen und 
Stromsparberatungen.

Das Landratsamt Tübingen 

Ausbildung zum  
„Fachwart für Obst und Garten“
Die Ausbildung zum „Fachwart für Obst und Garten“ hat 
zum Ziel, fundiertes Wissen zum Thema Obst- und Gar-
tenbau zu vermitteln. Die erworbenen Kenntnisse und Fer-
tigkeiten sollen zur Förderung des Streuobstanbaues und 
zum Erhalt der Kulturlandschaft in der Region beitragen. 

Auch 2017 bietet das Landratsamt Tübingen wieder eine 
Fachwartausbildung an. Beginn der Ausbildung ist Freitag, 
27. Januar 2017. Die Ausbildung besteht aus einem theo-
retischen und einem praktischen Teil und umfasst ca. 100 
Unterrichtsstunden. Diese werden überwiegend als Block-
unterricht vom 27. Januar bis 10. Februar von 8:30 – 17:00 
Uhr durchgeführt. Die Ausbildung findet überwiegend beim 
Obst- und Gartenbauverein in Rottenburg-Kiebingen statt.

Vom Landesverband für Obstbau, Garten und Landschaft 
wurde für die Ausbildung in Abstimmung mit dem Mi-
nisterium für Ländlichen Raum Baden-Württemberg ein 
landeseinheitlicher Ausbildungsrahmenplan erarbeitet. In 
der theoretischen Ausbildung werden Grundkenntnisse in 
Botanik, Bodenpflege, Düngung, Gartengestaltung sowie 
Obst- und Gemüseanbau vermittelt. Obstsortenkunde, 
Obstverwertung und das Kennenlernen der wichtigsten 
Obstkrankheiten und -schädlinge mit den entsprechen-
den Gegenmaßnahmen werden ebenfalls behandelt.

Die Praxis besteht im Wesentlichen aus Schnitt- und Ver-
edlungsunterweisungen, die in verschiedenen Lehrgärten 
und Obstwiesen abgehalten werden. Die Kursteilnehmer er-
lernen am Objekt den fachgerechten Schnitt der verschie-
denen Obstarten und der unterschiedlichen Baumformen. 

Die Ausbildung kostet 260,00€. Mitglieder von Obst- 
und Gartenbauvereinen erhalten einen Rabatt. Anmel-
dung und weitergehende Informationen: Landratsamt  
Tübingen, Obst- und Gartenbauberatung, Tel.: 07071 / 
207 - 4025, E-Mail: m.schmitt@kreis-tuebingen.de

Achtung Bauarbeiten !

Sperrung eines Teilstücks 
des Gehweges in der Pfron-
dorfer Straße und Kabel- 
anschlussarbeiten in der Schulstraße
Schulwege betroffen

Voraussichtlich am Mittwoch oder Donnerstag in 
der nächsten Woche wird die beauftragte Baufirma 
Hausanschlüsse für Stromanschlüsse im Gehweg 
und eine Straßenquerung in der Schulstraße durch-
führen. Der Verkehr muss dazu kurzzeitig mit einer 
Lichtsignalanlage geregelt werden.

In der Pfrondorfer Straße muss für die Bauarbeiten 
zur Erstellung eines Wohngebäudes auf dem Grund-
stück Pfrondorfer Straße 23 der Gehweg in An-
spruch genommen werden. Es wird zur Umgehung 
des Baustellenbereiches ein Notgehweg eingerichtet. 
Mit der Einrichtung der Baustelle wird voraussicht-
lich nächste Woche begonnen. 
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Sammlung und  
Verwertung  
von CDs und DVDs

Für die Silber- 
scheiben steht  
ein Sammelzylinder  
im Rathaus
CDs und ihre Abkömmlinge und DVDs werden heute 
als preiswerte Speichermedien für Informationen milli-
onenfach auf den Markt geworfen und haben sich in 
den letzten Jahren fast sintflutartig verbreitet. Viele CDs 
veralten sehr schnell oder sind als unerwünschte Werbe-
beigabe meist wenig nützlich. Wohin damit?
Oft landen diese Silberscheiben im Restmüll. Sie sind 
aber zum Wegwerfen viel zu schade. Denn sie bestehen 
aus dem hochwertigen Kunststoff "Polycarbonat", der 
sehr gut recycelt werden kann. Aus dem aufbereiteten 
Granulat dieses Wertstoffes können andere technische 
Produkte z.B. für die Medizintechnik, die Automobil- 
oder Computerindustrie hergestellt werden. Somit hilft 
dieses Recycling, Erdöl und damit nicht erneuerbare 
Ressourcen zu sparen. Auch die Kunststoffhüllen von 
anderen Datenträgern wie Magnetbänder oder Disketten 
lassen sich wieder verwerten. 
Mitinitiiert von der Gemeindeverwaltung betreibt der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Tübingen zusam-
men mit der Neuen Arbeit Zollern-Achalm e.V. ein Pro-
jekt zur Sammlung und Verwertung von Datenträgern. 
Bei der Gemeindeverwaltung Dettenhausen können die 
Datenträger kostenfrei zu den üblichen Öffnungszeiten 
des Bürgermeisteramtes in den im Foyer des Rathauses 
aufgestellten Sammelzylinder eingeworfen werden. 
Wer CDs mit persönlichen Daten entsorgen will, kann 
diese gegen unbefugtes Lesen durch Dritte schützen. 
Breite Kratzer auf der blanken Seite der CD machen alle 
Daten unlesbar. 
Die Sammlung und weitere Verwertung der Datenträger 
wird von der Neuen Arbeit aus Reutlingen-Betzingen 
durchgeführt. Weitere Informationen zu Rückgabemög-
lichkeiten erhält man bei der Abfallberatung unter Tel. 
07071/207- 1310 und 1315.

Fundsachen 
Fundort Sporthalle
Jeansjacke s Oliver Gr. 34
Jeansrock (6 Years) 
Trainingsjacke, schwarzblau Gr. 52/54
kurze Sporthose, schwarz, Gr. 128
langarm T-Shirt, oliv (Dinosaurier), Gr. 128
langarm T-Shirt, graublau ( I am Speedy) Gr. 122/128
T-Shirt, blau, Gr. 128/134
T-Shirt, blau Gr. 122
T-Shirt, rot, Gr. 122
Baseballmütze, grau (New York City)
Baseballmütze, schwarz
Mütze, türkisblau
Mütze, grün
1 Paar Clogs, rot (Port Louis) Gr. 37/38
1 Paar Kinderturnschuhe, weißblau
1 Paar Kinderturnschuhe, rot (adidas)

Die Ammertal-Schönbuchgruppe informiert:

Vermeiden Sie Frostschäden!
Vorbeugende Maßnahmen sind:

Wasserhähne und Leitungen im Freien rechtzeitig vor Beginn 
der Frostperiode entleeren und den Hahn geöffnet lassen.
Regelmäßige Wartung der Heizungsanlage durch eine 
Fachfirma.
Heizölvorrat kontrollieren und eine ausreichende Bevor-
ratung sicherstellen.

Ausreichende Beheizung sicherstellen:
In der kalten Jahreszeit die Heizung – auch in den 
Ferien bzw. Urlaubszeiten – nicht abschalten oder zu 
sehr reduzieren. Die Einstellung der Thermostatventile 
auf Frostwächter reicht häufig nicht aus.
Immer – auch in den Ferien bzw. Urlaubszeiten – eine 
ausreichende Temperierung in allen Räumen mit wasser-
führenden Leitungen, auch in Nebenräumen, Keller- und 
Bodenräumen, sicherstellen. Zu beachten ist, dass in 
frostgefährdeten Bereichen höhere Raumtemperaturen er-
forderlich sind, um das Einfrieren der Rohre zu vermeiden.
Es muss sichergestellt sein, dass die Pumpen der Hei-
zung so eingestellt sind, dass für eine ausreichende 
Zirkulation gesorgt ist.

Regelmäßige Kontrollen nicht vergessen:
Während der kalten Jahreszeit sind alle Gebäude- und 
Gebäudeteile genügend häufig zu kontrollieren.

Die Kontrollen müssen 
- die Funktionsfähigkeit der Heizungsanlage in den Ge-

bäuden
- die ausreichende Beheizung der Räume, gerade auch 

bei Räumen mit Rohren in frostgefährdeten Bereichen 
und bei leerstehenden Wohnungen,

umfassen, auch während den Ferien oder Urlaubszeiten. 
Dies ist ggf. durch eine eingewiesene Vertretung sicher-
zustellen.
Festgestellte Störungen sind umgehend zu beseitigen.

Was ist bei leerstehenden Gebäuden zu beachten:
Entleerung aller wasserführenden Leitungen und An-
lagenteile (z.B. Boiler, Durchlauferhitzer, Spülkasten, alle 
Wasserleitungen sowie die gesamte Heizungsanlage ein-
schließlich Heizkörper).
Bei Gefahr von Wassersäcken die betroffenen Anlagen-
teile mit Druckluft ausblasen und Absperrvorrichtungen 
geöffnet lassen.
Haupthahn vor dem Wasserzähler schließen.
Wasserzähler und Hauptanschluss im Inneren des Ge-
bäudes mit wärmedämmendem Material (z.B. Stroh, 
Glaswolle) schützen.

Weitere Tipps erhalten Sie auch bei Ihrem Versicherer.

Krämermarkt in Holzgerlingen
Donnerstag, den 10. November 2016

Socken, Töpfe, Spielzeug, Süßigkeiten und Haushalts-
artikel und vieles mehr bieten Händler am Donnerstag, 
den 10. November 2016 von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr beim 
Krämermarkt in der Böblinger und Tübinger Straße (beim 
Rathaus) an.
Die Stadtverwaltung Holzgerlingen lädt zum Marktbesuch ein.
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Abfuhrtermine und Öffnungszeiten

Biotonne Gelber Sack
Dienstag, 15.11.2016 Freitag, 04.11.2016
Dienstag, 29.11.2016 Freitag, 18.11.2016

Restmüll Altpapier
Mittwoch, 09.11.2016 Samstag, 05.11.2016
Mittwoch, 23.11.2016

Wir bitten, das Altpapier in gebündelten Paketen ab 
8:00 Uhr bereitzustellen. Die Pakete sollten nicht 
zu groß und zu schwer sein, damit den freiwilligen 
Helfern bei der Altpapiersammlung das Aufladen des 
Altpapiers nicht unnötig erschwert wird. Details zur 
Altpapierabfuhr finden Sie im Abfallkalender.

Korkensammlung
Bei der Altpapiersammlung werden auch Flaschen-
korken gesammelt.

Problemstoffsammelstelle Häckselgut-Lagerplatz
Freitag, 04.11.2016 Montag - Samstag
15:00 – 17:00 Uhr 8:00 – 20:00 Uhr

Müllwecker
Gerne informiert Sie der Abfallwirtschaftsbetrieb nach 
einer Registrierung auf www.abfall-kreis.tuebingen.de 
per E-Mail rechtzeitig vor der Leerung Ihrer Abfall-
behälter bzw. vor der Sammlung spezieller Abfälle.

Notdienste
Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst
Wochenende/Feiertag:
Freitag 16 - 23 Uhr, Vorfeiertag 19 - 23 Uhr, Samstag/
Sonntag/Feiertag 8 - 23 Uhr ist die Notfallpraxis an der 
Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bitte ohne Voranmel-
dung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlanden. Sie 
benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.
Montag bis Donnerstag sowie dringende Hausbesuche 
bleiben unverändert!
Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtingen, 
Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort links 
nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang von Filder-
stadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der rechten Seite.
Montag bis Donnerstag
gilt für alle Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über die 
Leitstelle unter Tel. 116 117.
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermitt-
lung des Hausbesuchs die Leitstelle des DRK ebenfalls 
unter der Telefonnummer 116 117.
In lebensbedrohlichen Fällen alarmieren Sie bitte den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung der zuständigen Notfallpraxis 116 117

Notdienste der Kreisärzteschaft Tübingen
Rufbereitschaft von 19 bis 7 Uhr 07071 791071

Krankentransporte
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 01805 911670

Kinderärztlicher Notdienst
in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr (keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant M. Burkhardt 07157 7054574
Stv. FW-Kommandant D. Bauer 0176 62008318
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste
Gas
EnBW 0711 28944250

Wasserrohrbruch
Ortsbauamt Dettenhausen 07157 126-50
Ammertal-Schönbuchgruppe 0800 8151815

Stromausfall
Stadtwerke Tübingen 07071 157-111

Impressum
Amtsblatt der Gemeinde Dettenhausen
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an 
Feiertagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben 
pro Jahr.
Herausgeber: Gemeinde Dettenhausen, Tel. 07157 126-0,
Telefax 07157 12615
Anschrift: Bismarckstraße 7, 72135 Dettenhausen
Redaktion: Bürgermeisteramt, Tel. 126-30
Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDiEn Weil der Stadt GmbH & Co. 
KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0,
Telefax 07033 2048, www.nussbaummedien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: Bürgermeister Thomas Engesser,  
Bismarckstraße 7, 72135 Dettenhausen.
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt
Anzeigenannahme: Nussbaum Medien, Büro Echterdingen, 
Kanalstraße 17, 70771 L.-Echterdingen, Tel. 0711 99076-0,  
Telefax 07033 3209 458, anzeigen.70771@nussbaummedien.de
Die Verantwortung des jeweiligen Verfassers für Beiträge der 
Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine nach dem 
Redaktionsstatut der Gemeinde (Amtsblattrichtlinien) wird durch 
diese Regelung nicht berührt.
Bezugspreis: halbjährlich € 11,75. Einzelversand nur gegen Be-
zahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.  
Internet: www.wdspressevertrieb.de
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de



6

Amtsblatt
Dettenhausen Donnerstag, 3. November 2016

Schulnachrichten
Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, Werkreal- und
Realschule Waldenbuch

Schulteichprojekt
An der Oskar-Schwenk-Schule planen fünf Achtkläss-
lerinnen und Grundschülerinnen und Grundschüler der 
Klassen 1 bis 4 den Schulteich, der vor 30 Jahren an-
gelegt wurde, wieder zu erneuern. 

Dieses Projekt steht un-
ter der Leitung von Leona 
Irion. Wir suchen für die-
ses Projekt noch fleißige 
und motivierte Helfer, die 
uns bei unserer Arbeit un-
ter die Arme greifen und 
gerne dabei helfen, den 
Schulteich wieder auf-
zubauen. Wir freuen uns 
über deine Hilfe beim Bäume fällen, Sträucher schneiden 
und Teich ausputzen.

Die Projektgruppe trifft 
sich jeden Montag von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
in der Schule. Wer Inter-
esse hat, kann sich ger-
ne bei Frau Irion unter 
07157/20662 melden. Es 

können auch gerne Kinder und/oder Erwachsene helfen, 
die nicht auf unserer Schule sind.
(Jessica Raff)

Mit herzlichem Dank für Ihre Unterstützung grüßt Sie
Leona Irion

Apothekennotdienste
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen 
Tag um 8:30 Uhr morgens und endet um 8:30 Uhr 
am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen La-
denschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €.

Freitag, 04.11.2016
Stern-Apotheke im Stern Center
Sindelfingen, Mercedesstraße 12
Tel. 07031 878500
Alamannen-Apotheke
Holzgerlingen, Tübinger Straße 11
Tel. 07031 689930

Samstag, 05.11.2016
Flugfeld-Apotheke
Böblingen (Flugfeld), Konrad-Zuse-Straße 14
Tel. 07031 205900

Sonntag, 06.11.2016
Apotheke am Marktplatz
Sindelfingen, Marktplatz 4
Tel. 07031 814537
Fortuna-Apotheke
Dettenhausen, Störrenstraße 35
Tel. 07157 61015

Montag, 07.11.2016
Sonnen-Apotheke
Sindelfingen, Mercedesstraße 11
Tel. 07031 794999
Central-Apotheke
Schönaich, Wettgasse 45
Tel. 07031 651388

Dienstag, 08.11.2016
Apotheke Diezenhalde
Böblingen, Freiburger Allee 57
Tel. 07031 273889
Laurentius-Apotheke
Sindelfingen (Maichingen), Laurentiusstraße 24
Tel. 07031 382365

Mittwoch, 09.11.2016
Apotheke im Breuningerland
Sindelfingen, Tilsiter Straße 15
Tel. 07031 95790

Donnerstag, 10.11.2016
Rotbühl-Apotheke
Sindelfingen, Leonberger Straße 29
Tel. 07031 70820

Achten Sie auf eine gute 

Sichtbarkeit Ihrer 

Hausnummer 
bei Tag & Nacht


